
Datum: 16.06.2023

Hauptausgabe

20 Minuten Zürich
8004 Zürich
044/ 248 68 20
https://www.20min.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 112'225
Erscheinungsweise: 5x wöchentlich Themen-Nr.: 999.222

Auftrag: 3007101Seite: 2
Fläche: 17'359 mm²

Referenz: 88461546

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1

Zwei SVPIer hörten Selenski zu
BERN Die mit Spannung erwartete
Rede von Wolodimir Selenski im
Nationalratssaal war freundlich im
Ton. Der Präsident der Ukraine lob-
te die Schweiz in seiner Videoanspra-
che direkt aus Kiew und wiederhol-
te seine allgemein formulierte Bitte
um Waffen oder alle anderen Arten

von Hilfe für sein Land. «Mein liebes
Schweizer Volk, was ist die Seele der
Grundwerte, die wir teilen? Es ist der
Frieden,» sagte Selenski. Wer auf
kritische Worte oder gar eine Schel-
te gegen die Schweiz und ihre Defi-
nition von Neutralität hoffte, wurde
enttäuscht.

Die SVP wollte die Rede ans Par-
lament im Vorfeld verhindern, kam
damit aber nicht durch. Die meisten
Mitglieder der Fraktion blieben der
Rede fern Einzig Hannes Germann,
Ständerat aus Schaffhausen, und
Andreas Aebi, Nationalrat aus Bern,
wurden im Saal entdeckt. SLA/PIR

Wolodimir Selenski sprach
aus Kiew zum Nationalrat. Reuten


